
BETRIEBSANWEISUNG
Gem. § 14 GefStoffV

Praxis:

Datum:
Verantwortlich:

Arbeitsbereich: Tätigkeit: 

Gefahrstoffbezeichnung
Orotol® plus Sauganlagen-Desinfektion

enthält: Dimethyl-dioctyl-ammoniumchlorid (4,4 %) und
Kaliumhydroxid  

Gefahren für Mensch und Umwelt
Gefahren für den Menschen
Gefahr. Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. Verursacht schwere Verätzungen der Haut und 
schwere Augenschäden. 

Gefahren für die Umwelt
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Das Produkt ist bei der im Abwasser 
auftretenden Verdünnung biologisch abbaubar, größere Mengen des Konzentrates nicht in die 
Kanalisation/Oberflächengewässer/ Grundwasser gelangen lassen.  

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
Flasche mit Vorsicht öffnen und handhaben. Nur im Originalgebinde aufbewahren. Produkt 
möglichst kühl, jedoch nicht unter 5 °C lagern.
Persönliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
Handschutz: Schutzhandschuhe: Kurzzeitkontakt (Level 2: < 30 min): Einmal-

Schutzhandschuhe der Kategorie III nach EN 374, z. B. Material Nitril, 
Schichtdicke 0,1 mm. Langzeitkontakt (Level 6: < 480 min): Schutzhandschuhe 
der Kategorie III nach EN 374, z. B. Material Nitril, Schichtdicke 0,7 mm.

Augenschutz: Schutzbrille tragen

Verhalten im Gefahrfall
Maßnahmen zur Brandbekämpfung
Bei Brand einem sind die vorhandene Feuerlöscher einsetzen.
Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung
Kleine Mengen mit Wasser wegspülen. Große Mengen mit flüssigkeitsbindendem Material 
aufnehmen und vorschriftsmäßig entsorgen.

Wichtige Rufnummern:
Feuerwehr: 112 D-Arzt: Siehe "Aushangpflichtige 

Informationen"
Rettungsstelle: 112 Ersthelfer: Zahnarzt

Erste Hilfe
Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser  und 

Seife
Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen gründlich mit Wasser spülen und  Arzt 

konsultieren.
Nach Verschlucken: Viel Wasser trinken. Kein Erbrechen herbeiführen. Umgehend   einen

Arzt aufsuchen.
Nach Einatmen: Bei auftretender Reizung für Frischluft sorgen.
Nach Kleidungskontakt: Benetzte Kleidung wechseln.
Hinweise für Arzt:      
Hinweise für Ersthelfer:      

Sachgerechte Entsorgung
     

Abfallschlüssel nach AVV: Die Zuordnung von Abfallschlüsselnummern nach dem 
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Abfallbezeichnung: EAK ist branchen- und prozessspezifisch durchzuführen.

Seite 2 von 2


	Textfeld 1: Freigabedatum
	Textfeld 5: ZAP Musterpraxis
	Textfeld 2: Praxisinhaber
	Textfeld 6: Musterstraße 1
	Textfeld 7: 01001 Musterstadt
	Textfeld 3: Bitte angeben
	Textfeld 4: Bitte angeben


